
Anlage zu § 7

1-18 19-24 25-36

1 2 3

1 a) Bedeutung des Ausbildungsvertrages, insbesondere

Abschluss, Dauer und Beendigung erklären

b) gegenseitge Rechte und Pflichten aus dem Aus-

bildungsvertrag nennen

c) Möglichkeiten der beruflichen Fortbildung nennen

d) wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen

2 a) Standort, Aufbau und Aufgaben des Ausbildungs-

betriebes erläutern

b) Beziehungen des Ausbildungsbetriebes und seiner

Beschäftigenten zu Wirtschaftsorganisationen, Berufs-

vertretungen und Verbänden erklären

3 a) Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeits-

platz feststellen und Maßnahmen zu ihrer Vermeidung

ergreifen

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungs-

vorschriften anwenden

c) Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste

Maßnahmen einleiten

d) Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwen-

den und Verhalten bei Bränden beschreiben

e) Regeln der Arbeitshygiene anwenden

4 a) mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungs-

betrieb und seinen Beitrag zum Umweltschutz an

Beispielen erklären

b) für den Ausbildunsgbetrieb geltende Regelungen des

Umweltschutzes anwenden

c) Abfälle vermeiden, Stoffe und Materialien einer umwelt-

schonenden Entsorgung zuführen

5 a) Bestimmungen des Tierschutzes kennen und nach

Anleitung anwenden

b) Aufgaben zuständiger Behörden kennen und prinzipiell

erläutern 8

c) Grundlagen des Tier-, Natur- und Artenschutzes

kennen und anwenden

d) Regelungen zur Tiergesundheit anwenden 2

4

zeitliche Richtwerte in 

Wochen in den 

Ausbildungsmonaten
Lfd. 

Nr.
Teil des Ausbildungsberufes

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, die unter Einbeziehung 

selbsständigen Planens, Durchführens und Kontrollierens zu 

vermitteln sind

Ausbildungsrahmenplan 
für die Ausbildungsregelung 

Fachpraktiker/Fachpraktikerin Tierpflege (Heim und Pension) 
- Sachliche und zeitliche Gliederung - 

während 
der gesamten 
Ausbildung 
zu vermitteln 

Berufsspezifische 
Regelungen 

Umweltschutz 

Sicherheit und Gesund-
heitsschutz bei der Arbeit 

Aufbau und Organisation 
des Ausbildungsbetriebes 

Berufsbildung, Arbeits-
und Tarifrecht 



1-18 19-24 25-36

1 2 3

6 a) persönliche Schutzausrüstung auswählen und hand-

haben

b) Sicherheitseinrichtungen am Arbeitsplatz anwenden 6

c) Aufgaben im Team bearbeiten, Ergebnisse abstimmen,

auswerten und kontrollieren

7 a) Körperbau von Hund, Katze und Kleintieren beschreiben

b) Verhalten von Hunden, Katzen und Kleintieren be-

schreiben

c) allgemeine Körpersprache bestimmter Tiere erkennen

und beschreiben 17

d) Lebensweise und artgerechte Haltung von Hunden,

Katzen und Kleintieren beschreiben

e) Lage und Grundfunktionen der Organe von Hund, Katze

und Kleintieren erläutern 3

8 a) Hunde, Katzen und Kleintiere bestimmen, sowie nach

Rasse, Charakter und Verhalten einordnen

b) die Tiere beobachten

c) Verhaltensänderungen feststellen und erfoderliche

Maßnahmen ergreifen 23

d) Tiere artgerecht füttern und tränken und Futterbe-

stand überwachen

e) Körperpflege durchführen

f) Tiere beschäftigen

g) betriebliche Sicherheitsvorschriften beim Umgang

mit Tieren, insbesondere verhaltensauffälligen Tieren, 4

anwenden

9 a) Methoden und Hilfsmittel zum Einfangen, Ergreifen und

Umsetzen von Tieren beschreiben

b) Tiermasse und -größe schätzen und messen

c) Tiere einfangen, ergreifen, einsetzen und umsetzen 6

d) beim Transport Stressfaktoren verringern und Verlet-

zungsgefahren vermeiden

e) beim in Empfang nehmen von Tieren unterstützen 4

10 a) Größe von Tierunterkünften beachten

b) Tierunterkünfte nach Vorgaben einrichten und in Stand

halten 14

c) Tierunterkünfte nach Vorgaben reinigen und desinfizie-

ren

d) Quarantäne- und Krankenbereiche entsprechend nach

Anleitung einrichten 4 4

Lfd. 

Nr.
Teil des Ausbildungsberufes

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, die unter Einbeziehung 

selbsständigen Planens, Durchführens und Kontrollierens zu 

vermitteln sind

zeitliche Richtwerte in 

Wochen in den 

Ausbildungsmonaten

4

Einrichten, Reinigen, 
Desinfizieren und 
Instandhalten von 
Tierunterkünften 

Transportieren 
von Tieren 

Pflege, Halten und 
Versorgen von Tieren 

Grundlagen Anatomie, 
Physiologie und  
Verhalten von be-
stimmten Tieren 

Arbeitsorganisation 



1-18 19-24 25-36

1 2 3

11 a) Krankheitsanzeichen erkennen und Maßnahmen

ergreifen

b) einfache Proben für Untersuchungen nehmen 10

c) Parasitenbefall erkennen

d) Zoonosegefahr erkennen und Maßnahmen ergreifen

e) Quarantänemaßnahmen und Notfallquarantäne unter 5

Anleitung durchführen

12 a) Tiere zur Behandlung halten, positionieren und fixieren

b) Tiere vor und nach Eingriffen betreuen 4 8

13 a) Futtermittel und Einstreu auswählen

b) Futterrationen nach Vorgaben zusammenstellen

c) Fütterungs- und Tränkeinrichtungen kontrollieren und 4 6

Funktionsfähigkeit erhalten

d) Einstreubestand überwachen

14 a) Sozialisierung zwischen Mensch und Hund sowie

zwischen Hunden fördern

b) Gruppenhaltung von Hunden durchführen

c) Unterstützung beim Umgang mit Problemhunden 24

d) tierschutzgerechte Trainings- und Erziehungs-

methoden anwenden

Lfd. 

Nr.
Teil des Ausbildungsberufes

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, die unter Einbeziehung 

selbsständigen Planens, Durchführens und Kontrollierens zu 

vermitteln sind

zeitliche Richtwerte in 

Wochen in den 

Ausbildungsmonaten

4

Erkennen von Krank-
heiten, Schutz der 
Tiergesundheit 

Mitwirken bei der Vor-
und  Nachbereitung von 
Behandlungen und 
Eingriffen 

Lagern und  Verwenden 
von Futter und Einstreu 

Arbeit mit Hunden, 
Katzen und Kleintieren 


